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Protokoll 13. Stadtteilbeirat Wilstorf-Reeseberg vom 27.04.2023 

 

 
 

 
13. Sitzung des Stadtteilbeirats Wilstorf-Reeseberg 

am 27.04.2023 um 18:00 Uhr 
Schule Kapellenweg, Mensa 

(Kapellenweg 63, 21077 Hamburg) 
 

 
 
TOP 1 Anmerkungen zum letzten Protokoll 
TOP 2 Vorstellung Projekt „Zusammen für die Zukunft – CORESZON für Hamburger 

Nachbarschaften“ 
TOP 3 Anträge an den Verfügungsfonds 
TOP 4 Handlungsfeld Mobilität (Rück- und Ausblick des RISE-Fördergebiets) 
TOP 5 Sonstiges 
TOP 6 Termine 
 
Begrüßung 
 
Dajana Schröder (Gebietsmanagerin) begrüßt zur 13. Sitzung des Stadtteilbeirats Wilstorf-
Reeseberg. Ergänzt wird das Grußwort durch Herrn Paulsen (Gebietskoordinator, Sozialraum-
management im Harburger Bezirksamt. 
 
 
TOP 1 Anmerkungen zum letzten Protokoll 
 
Es gibt eine Nachfrage bezüglich des zeitlichen Ablaufs für die anstehende Festivität der 
neuen Joggingstrecke. Dajana Schröder bestätigt Datum und Uhrzeit. 
 
 
TOP 2 Vorstellung Projekt „Zusammen für die Zukunft – CORESZON für Hamburger 
Nachbarschaften“ 
 
Bei dem Gemeinschaftsprojekt „Zusammen für die Zukunft“ der CORESZON (Community 
Resilience Network) handelt es sich um ein mehrsprachiges Präventionsprojekt der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Das Programm 
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zielt darauf ab, das soziale Wohlbefinden zu stärken und Menschen dazu zu befähigen, einfa-
ches Wissen und Werkzeuge zur Stärkung von mentaler Gesundheit zusammen mit der Fa-
milie, Freunden, Kolleg*innen zu nutzen.  
Das Projekt soll so weiterentwickelt werden, dass lokale Trainernetzwerke in Hamburger 
Stadtteilen verankert werden. Übergeordnetes Ziel ist, gemeinsam mit Trainer*innen Hand-
lungskompetenzen zur Stärkung von mentaler Gesundheit nachhaltig ins alltägliche Miteinan-
der zu integrieren.  
 
Fortführende Informationen zu den Inhalten des Programms können in angehängtem PDF 
eingesehen werden: 
 
 
TOP 3 Anträge an den Verfügungsfonds 
 

1. Bücherschrank – Antragsteller*in: Bärbel Wegner und Jörn Waßmund 
Frau Wegner berichtet über den Erfolg des Bücherschrankes. Er wird angenommen 
und genutzt, insbesondere auch von Kindern. Es wird deutlich, dass hier ein Austausch 
zwischen den verschiedenen Bevölkerungsgruppen und Kulturen stattfindet. Mit dem 
neuen Antrag soll nun im Rahmen der SuedLese eine Schreibwerkstatt angeboten 
werden. Hierbei können Menschen sich selbst ausprobieren, Texte schreiben und 
diese anschließend bei einer öffentlichen Lesung am Bücherschrank vortragen und 
sich darüber austauschen.  
 
Dem Antrag wird mit neun Stimmen zugestimmt.  

 
2. Frauentanzabend – Antragstellerin DRK Lokale Vernetzungsstelle Gesundheit 

Frau Janine Maimanakos und Sherife stellen ihre Idee des Frauentanzabends vor, wel-
cher am 27.05.2023 von 18 – 22 Uhr stattfinden soll. Eingeladen sind Frauen allen 
Alters und aller Kulturen. Für Musik und Verpflegung ist gesorgt. Ziel der Veranstaltung 
ist der Austausch der Frauen, das Abbauen von Vorurteilen, das Wahrnehmen der 
Vielfalt als Positives und das Stärken des Gemeinschaftsgefühls untereinander.  
 
Dem Antrag wird mit acht Stimmen zugestimmt.  

 
TOP 4 Handlungsfeld Mobilität (Rück- und Ausblick des RISE- Fördergebiets) 
 
Frau Schröder präsentiert durch Unterstützung von Herrn Paulsen den aktuellen Stand zum 
Thema Mobilität in Wilstorf-Reeseberg.  
 
Frau Schröder gibt einen Rückblick zum Mobilitätsschnack, der am 30.03.2023 stattgefunden 
hat: 
 
Der Meinungsaustausch mit den Teilnehmenden ist gelungen. Es nahmen leider nur vier der 
acht angemeldeten Teilnehmer*innen am Austausch teil. Es wird bei Bedarf ein weiteres Tref-
fen geben. Je nach Resonanz soll das Format dann weitergeführt oder wiedereingestellt wer-
den. Insgesamt wurden folgende Ergebnisse herausgearbeitet:  
 

- Grundsätzlich werden Ziele Mobilitätswende unterstützt 
- Leistungsfähigerer ÖPNV für Harburg gewünscht 
- Weitere Maßnahmen in Bezug auf Radinfrastruktur 
- Carsharing-Angebote willkommen 
- Alternative Fortbewegungsmöglichkeiten werden begrüßt 
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Die Gebietsentwicklung möchte den Mobilitätsschnack gerne weiter begleiten und richtet sich 
dabei ganz nach den Themenvorschlägen der Interessierten. Aus diesem Grund würden wir 
Sie bitten, sich bei uns zu melden und mitzuteilen, ob weiter Interesse am Thema Mobilität 
besteht und welche Themen besprochen werden sollen. Geplant ist lösungsorientiert vorzu-
gehen: Wissen wir die Themen, kümmern wir uns gerne um geeignete Expertise und die Fra-
gestellung, wie die Wilstorfer*innen an der Entwicklung am besten mitwirken können. Wir 
freuen uns auf Sie. 

 
Frau Schröder gibt einen Ausblick rund ums Thema Mobilität in Wilstorf: 
 
Jägerstraße  
Der Start der Baumaßnahmen soll voraussichtlich noch dieses Jahr stattfinden.  
 
Nachgefragt bei der Tiefbauabteilung:  
Während der Bauarbeiten in der Jägerstraße ist eine großräumige Verkehrsumleitung über 
Winsener Straße und Meckelfelder Weg vorgesehen. Dies hat 2020 für den Abschnitt Radi-
ckestraße gut funktioniert. 
 
Joggingpfad Fertigstellung und „Fitness mit Anleitung anlässlich der Erneuerung des 
Außenmühlenwegs“ 
Die Feier ist für den 2.6.2023 ab 14 Uhr geplant. Die Bewerbung erfolgt zeitnah. Die Thematik 
der unterschiedlichen Pflasterung auf der Strecke wird kurz angesprochen. Die Pflasterung ist 
ein Gestaltungselement. Es sind nicht nur Jogger, sondern auch Fußgänger und Radfahrer 
willkommen.  
 
Beetpatenschaften: 
Frau Schröder stellt das Projekt vor. Eine Förderung der Beetpatenschaften ist von der Be-
zirksversammlung beschlossen.  Wer Interesse an einer Beetpatenschaft hat, darf sich gerne 
im Stadtteilbüro melden. Weitere Infos folgen zeitnah auf der Website. Die Anmerkung der 
schlichten Beschilderung der Beete erfolgt. Frau Schröder setzt sich für „Mein Baum – Meine 
Stadt“ ein, sodass demnächst auch Wilstorf Teil des Projektes sein kann. 
 
Solawi (Solidarische Landwirtschaft): 
Frau Schröder stellt das Projekt Solawi vor. Interessierte können ein Abo abschließen, bei dem 
durch eine monatlich festgelegte Zahlung, regionale landwirtschaftliche Produkte, je nach Ern-
tebestand, zur Verfügung gestellt werden. Es handelt sich also um ein Gemüse-Abo, bei dem 
sich wöchentlich Gemüse am ausgewählten Depot abgeholt werden kann.   
 
TOP 5 Sonstiges 
 
MHFA - Feedback 
Frau Maimanakos gibt einen kurzen Rückblick über den Start der Ausbildung MHFA (Mental 
Health First Aid). Bereits zwei Termine haben stattgefunden (18.04. und 25.04.) mit einer 
Kursgröße von 16 Personen. Elf Teilnehmer*innen waren ehrenamtlich vor Ort, fünf Personen 
selbstzahlend. Insgesamt gab es nur positives Feedback und eine gute Gruppendynamik.    
 
Nahversorgungszentrum Trelder Weg  
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Es besteht der Wunsch nach einer Verschönerung des Zentrums und teilweise des Wohnfelds. 
Da es sich um einen halb-öffentlichen Raum handelt, sind insbesondere die privaten Eigentü-
mer mit einzubinden. Aktuell gibt es diesbezüglich noch keine konkrete Perspektive, der Kon-
takt des Bezirksamts zu den Eigentümern bestehe, die Eigentümer haben eine (teilweise) Auf-
wertung in Aussicht gestellt.  
 
Wochenmarkt 
Toll wäre ein einladender Ort in Wilstorf für ein paar Stände (mehr als auf dem Parkplatz Trel-
der Weg aktuell). Außerdem besteht die Nachfrage nach einem Markt, der auch an Werktagen 
am Nachmittag geöffnet ist, damit auch Berufstätige die Möglichkeit haben dort einzukaufen.  
 
TOP 6  Termine 

• 02. Juni 2023; 14-16 Uhr „Wir feiern Bewegung - Neuer Joggingfpad am Engel-
bekkanal“ 

• 14. Beiratssitzung am 29. Juni 2023, 18:00 Uhr 
• 9.05.2023 10:00 Schulung für soziale Einrichtung & non-profit Unternehmen 
• Rundgänge Geschichtswerkstatt:  

13.05.2023 – Rundgang Wilstorf, Fabriken, Arbeiterviertel und ein Bach 
10.09.2023 – Rundgang: Außenmühlenteich und Stadtpark 
30.09.2023 – Rundgang: Bauernhäuser, Arbeiterwohnviertel und ein Bach 

 
 
 


